
Montag, 9. Februar Messe vom Tag

18:00 Uhr Abendmesse, anschließend Anbetung bis 19:00 Uhr

Hl. Messe f. Gatten u. Opa Helmut Brandhuber m.E.d. Tochter Herta z.St.A.

Hl. Messe f. Na. Peter Stocker, v. Fam. Katsch

Hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius als Lob und Dank

Dienstag, 10. Februar Hl. Scholastika

07:30 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung bis 8:30 Uhr

Hl. Messe f. langj. Mitgl. Katharina Vogl, v. Seniorenbund Neumarkt

Hl. Messe f. Katharina Hochfeld, v. Georg Auer

Hl. Messe f. alle Armen Seelen

Mittwoch, 11. Februar Unsere Liebe Frau in Lourdes

14:00 Uhr Seniorenmesse, anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrhof

Hl. Messe f. Eltern Johann u. Elisabeth Gassner, v. Fam. Ledl

Hl. Messe f. Na. Maria Weinbacher, v. Josef u. Anna Zauner

Hl. Messe f. Gerlinde Friedl, v. Anna Langer

Donnerstag, 12. Februar Messe vom Tag

19:00 Uhr Pfongau: Hl. Messe

Hl. Messe f. Verw. Matthäus Schnötzlinger, v. Josef Rauchenschwandtner mit Familie

Hl. Messe f. Na. Rosa Windhager, v. Anna u. Johann Eisl

Hl. Messe f. Freundin Inge Nußbaumer, v. Helga Sommerauer

Freitag, 13. Februar Messe vom Tag

15:00 Uhr Gebet zur Todesstunde Jesu in der Pfarrkirche

15:30 Uhr Seniorenwohnhaus: Hl. Messe

Hl. Messe f. Matthias Koller, v. Josef u. Hilda Hurer

Samstag, 14. Februar FEST    HL. CYRILL (KONSTANTIN), HL. METHODIUS

18:00 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Anbetung, 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse

Hl. Messe f. Gatten u. Vater Matthias Haas z.Geb.

Hl. Messe f. Eltern u. Großeltern Katharina u. Johann Kranzinger z. Geb., v. d. Familie

Sonntag, 15. Februar †  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

Das EWIGE LICHT brennt vom 9. - 15. Februar 2026

in der Pfarrkirche für verstorbene Mitbrüder vom Domkapitel zu Salzburg 

in der Filialkirche Pfongau für Eltern Rupert und Maria Laireiter
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Mi, Pfarrkanzlei 
geschlossen

Do, Pfarrkanzlei 
geschlossen



Die Feier machte die Botschaft von Maria Lichtmess auf
kindgerechte und zugleich tiefgehende Weise lebendig:
Gottes Licht gilt jedem Menschen, begleitet uns durch
helle und dunkle Zeiten und verbindet uns
miteinander. Die Kinderkirche wurde so zu einem
stärkenden gemeinsamen Erlebnis, das noch über
diesen Moment hinauswirken durfte. 
Text und Fotos: Junge Kirche Team

Buchaktion zum Mitmachen: „Blind Date mit einem spirituellen Buch“
Unter einem „Blind Date“ versteht man ein Rendezvous mit einer Person, die man 

vorher noch nicht kennengelernt hat, ja, von der man in der Regel nur wenig weiß. 

Eine Begegnung voller Überraschungen. Mit der Buchaktion „Blind Date mit 

einem spirituellen Buch“ möchten wir vom Katholischen Bildungswerk ermutigen, 

sich auf dieses Wagnis einzulassen - auf ein Blind Date, nicht aber mit einem 

Menschen, sondern mit einem geistlichen Buch. 

Die Fastenzeit ist dabei eine wunderbare Möglichkeit, der eigenen Sehnsucht 

nach Gott nachzuspüren und durch die Lektüre eines Buches ganz konkrete 

Impulse fürs eigene Leben zu gewinnen. Von Glaubensbiografien heiliger und 

wirksamer Frauen und Männer über Anleitungen zu Gebet und Stille bis hin zu 

theologischen Abhandlungen: für jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Herzliche Einladung an alle, die im Glauben wachsen wollen. 

Die Aktion beginnt am Aschermittwoch.  

Du hast selbst ein Buch über ein Thema der christlichen Spiritualität zu Hause, 

von dem du glaubst, dass es ein Gewinn für andere Menschen sein könnte? Dann einfach einpacken, Kurzbeschreibung auf

die Verpackung geben und ab Fastenzeit-Beginn zum Buchkorb in die Pfarrkirche Neumarkt bringen.  

Gesegnete Fastenzeit!  Euer KBW-Team

Ein Licht in jedem von uns – Kinderkirche zu Maria Lichtmess

Anlässlich der Kinderkirche zu Maria Lichtmess
versammelten sich Kinder und ihre Familien im
Pfarrheim, um sich gemeinsam dem Thema „Wir sind
bestimmt, zu leuchten“ zu widmen. In einer
geschützten und einladenden Atmosphäre, im Kreis
sitzend, wurden die Kinder eingeladen, ihrem eigenen
inneren Licht nachzuspüren. Dabei stand im
Mittelpunkt die stärkende Botschaft, dass jedes Kind
wertvoll ist und leuchtet – nicht aufgrund von
Leistung oder Verhalten, sondern einfach, weil es da
ist.

Durch einfache Rituale, Bewegung und stille Momente
wurde dieses innere Leuchten für die Kinder auf
ganzheitliche Weise erfahrbar gemacht und sichtbar
in die Mitte der Gemeinschaft getragen. So konnten sie
erleben, dass jedes Licht einzigartig ist und dennoch
Teil eines größeren Ganzen wird. Auch für die Eltern
bot die Kinderkirche Raum zum Innehalten und zum
bewussten Wahrnehmen der Stärke und
Einzigartigkeit ihrer Kinder.

KIRCHENBEITRAG-FRÜHZAHLER-BONUS:

Wenn der gesamte Jahreskirchenbeitrag bis Ende  
März überwiesen wird, spart man selbst 4% und 
die Pfarre bekommt 4% direkt überwiesen. 
Es ist für Alle ein großer Vorteil! Vielen Dank!


